
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Die Von Monsr. Clerc, Kön. Frantz. Consil. Med. Ord.
gefertigte vollkommene Chirvrgie

Le Clerc, Charles Gabriel

Dresden, 1707

VD18 1019777X-001

Emplastrum Divinum

urn:nbn:de:bsz:31-95694

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-95694


MEER Sa a W

418 Vollkommene Cbirurbie .
— —

DieſesPflaſter ſchickt ſich wohl zu denen

Bruſt , Wunden. Es reiniget und fien
die Wunden yad dieUlcera , eg zertheilet MAR
Contuſiones , es ſtaͤrcket die Sheile in dennik :

Bruͤchen und Verrenckungen / und befoͤrden
die Humores Seroſos zur Tranſpiration .

Emplafrum Divinum .

Sy Ehmet præparittes Lithatgyrium aſ

ake derthalb Pfund / gemein Oel 3. Pfund
Brunnenwaſſer 2. Pfund / præparirten My

gnet⸗Stein 6, Untzen Gummi Ammoniacun

Galbanum , Opponax und Bdellium , iedes ;

Untzen / Myrrhen / Olibanum, Maſtix / Grüͤn

ſpan / runde Oſter⸗Lucey / iedes anderthalbell .

tze / gelb Wachs 8 . Untzen / Therebenthin ⸗

Untzen .

banum, Bdellium und Opponax über eine

kleinen Feuer in Eßig zergehen / druͤcket es durh

ein gepreßtes Tuch / laſſet das Emplaſtrun
durch die Evaporation dicte werden / wie ihi

allbereit bey denen andern geſaget habe / un

Præpariret den Magnet⸗Stein auff einen

Porphyr⸗oder Marmorſtein / ſtoſſet beſonden
das Olibanum , wie auch den Maſtix / d

Myrrhens die runde Ofterucey / und

Gruͤnſpan/ welchen ihr / biß zur letzt darſ

zu thun verſparen ſollet : Wann ihr hernache

Laſſet das Gummi Ammoniacum , Gall
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gemenget / undWaſſer darein gegoſſen habet /

Ppllaͤſſet man die Dinge miteinander ůber einem

giemlich guten Feuer kochen/ und rühret ſie ohne

Knterlaß herumb / biß alles zur Coatiſtence

Vollkommene Chirurgie ,

kines ein wenig harten Emplattri gelanget ſey :
Darinn ſoll man gelb in kleine Stuͤckgen ge
ſchnittenesWachs zerſchmeltzen; Wann als

Denn die Pfanne pon Dem Feuer a
men / und die Materien halb kalt worden / ſo

Ilman die Gummi , nachdem ſie dicke gemacht⸗
nd mit Therebenthin incorporiret worden /

Bachmahls auch ped opgee Dein
mit Oſter⸗

Lucey vermenget / Myrrhen / Maſtiy und Oli⸗

han / endlich auch Gruͤnſpan darunter miſchen .
Und wann dieſe Species unter einander wohl

gerieben t umgeruͤhret und gemiſchet ſind / fo
hat es mit dem Pflaſter ſeine Richtigkeit / als⸗

dann macht man Rollen / und verwahret es .

ſchwaͤre/ Geſchwulſtenund Contaſiones zu hei⸗
en : Es erweichet / zertheilet / dege riret / und

Dilft denen Materien zur Suppuration , welche

dieſen Weg gehen ſollen ;es reiniget / cicatt iſi⸗

ket / und heilet die Wunden gantz vollkommen

ſuſammen.
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